
Werden Sie Mitglied & profitieren  
Sie von der Gemeinschaft  
der Selbständigen in Neckarau!
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einschaft der Selbständigen N
eckarau e.V.

Firm
a *:  

   gegründet:  
  Branche *:  

Inhaber / G
eschäftsführer *:  

   geb.:  

A
nschrift *:  

Tel. + Fax *:  
   

E-M
ail *:  

   Internet *:  

Verlinkung m
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epage    
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
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ein

Soziale M
edien * (Facebook, Instagram

 etc.):   

W
ir bilden aus *:   

 Ja	

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ein		


W

ir stellen Praktikum
splätze zur Verfügung *:   

 Ja	


 N
ein

G
ew

orben von / em
pfohlen durch:  

D
er Jahresbeitrag beträgt 75,- Euro. Er ist bei Beginn der M

itgliedschaft im
 laufenden G

eschäftsjahr fällig.  
D

ie Rechte und Pflichten der M
itglieder richten sich nach der jew

eiligen gültigen Satzung der G
em

einschaft der Selbständigen N
eckarau e.V. 
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D
S veröffentlicht w

erden und m
eine  

E-M
ail-A

dresse zum
 G

D
S-Schriftverkehr genutzt w

erden darf.

O
rt, D

atum
			




U
nterschrift

Beitrittserklärung Was können wir für Sie tun?

Kontaktdaten
Gemeinschaft der Selbständigen Neckarau e. V. 
1. Vorsitzender: Bernd Schwinn

c/o Reiseland Atlantis 
Rheingoldstraße 18 
68199 Mannheim

Tel.: 0621 8 41 12 10 
Fax: 0621 8 41 12 11

E-Mail: schwinn@atlantis90.de 
www.gds-neckarau.de

 Instagram: @gdsneckarau

Sie finden uns persönlich, telefonisch oder per E-Mail.

Lassen Sie uns wissen, was  
wir noch besser machen können. 

Wir sind jederzeit offen für Fragen,  
Anregungen und Kritik.



Über die GDS 

Mit diesem Motto werben wir, die Gemeinschaft der Selb- 
ständigen Neckarau (GDS), seit Jahren erfolgreich für unse-
ren Stadtteil. In unserer langjährigen Geschichte können 
wir auf ein halbes Jahrhundert erfolgreichen Einsatz und 
ehrenamtliches Engagement für Handwerk und Einzelhan-
del in Neckarau zurückblicken.

Mit dem engagierten Eintreten für die Belange des Handels 
durch vielfältige Aktionen stärken wir als GDS den Ein-
kaufsstandort Neckarau und tragen dazu bei, dass Arbeits-
plätze gesichert werden. Gleichzeitig bringen wir uns als  
verlässlicher Partner und vielfacher Sponsor in das gesell-
schaftliche und gesellige Leben des Vororts ein. 

Schon gewusst?

Mit den Neckarau-Almenhof-Nachrichten verfügt die GDS 
als einziger Gewerbeverein in Mannheim über eine eigene 
Stadtteilzeitung. Sie hat sich dabei mit einer unabhängigen 
und vielseitigen Berichterstattung auf hohem Niveau einen 
hervorragenden Ruf über Neckarau hinaus erworben. Die 
Zeitung erscheint monatlich mit einer Druckauflage von 
24.500 Exemplaren in allen erreichbaren Haushalten von 
Neckarau, Almenhof, Niederfeld, Morchof und Lindenhof.

SEPA-Lastschriftmandat
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DEIN MANNHEIM 

KANN MEHR
AM 18.06.

SPECHT
WÄHLEN!

NACHRICHTEN

mit einer mobilen Appmit einer mobilen App

UND MEHR

TOP-THEMEN

Geothermie: Große Chance oder 
auch Gefahr?  Seite 3 

IHK-Check: Können die 
OB-Kandidaten Wirtschaft?  Seite 4

Baustelle: Steubenstraße bis 
November gesperrt Seite 5

Sonderthemen:
Zukunft & Ausbildung Seite 7 

NECKARAU. Die ersten sonnigen 
Frühlingstage haben die Neck-
arauer schon erlebt – und viele 
davon schon am „Mannheimer 
Lido“, dem Strandbad. Einige 
wichtige Regelungen – man-
che neu – gibt es in diesem zu 
beachten. So sind zum Beispiel 
in der Saison weder Fahrräder 

noch Hunde im ganzen Bereich 
des Strandbades erlaubt.

Seit letztem Spätsommer ist 
das Mannheimer Strandbad 
noch um eine sportliche Attrak-
tion reicher. Auf Anregung des 
BBR Neckarau und auf Wunsch 
zahlreicher Bürgerinnen und 
Bürger baute der Fachbereich 

Sport und Freizeit ein 15 mal 
24 Meter großes Beachvolley-
ballfeld im Nahbereich des Re-
staurants und des Spielplatzes. 
Darüber hinaus ist neben dem 
Fahrrad- und Hundeverbot laut 
aktueller Strandbadsatzung 
auch das Mitbringen und Nut-
zen eigener Grills im Strand-

bad nicht mehr zulässig und 
stellt eine Ordnungswidrigkeit 
dar. Grillen ist nur noch in der 
ausgewiesenen „Grillzone“ an 
insgesamt zwölf Stationen er-
laubt, die täglich von 6 bis 22 
Uhr unentgeltlich zur Verfü-
gung stehen. Eine Anmeldung 
ist nicht möglich, vielmehr gilt 

das Prinzip: Wer zuerst kommt, 
grillt zuerst. Damit alle Grill-
freunde die Gelegenheit erhal-
ten, die stationäre Einrichtung 
nutzen zu können, ist es erfor-
derlich, dass die Roste nach 
Beendigung des Grillvorgangs 
zügig freigeräumt werden. Die 
„Grillzone“ ist grundsätzlich 
nur für die Zubereitung vorge-
sehen, der Verzehr der Speisen 
hat außerhalb der „Grillzone“ 
zu erfolgen. Abfälle und Kohle-
reste sind in die bereitstehenden 
Abfallbehälter (Ascheeimer) zu 
entsorgen.

Essensreste herumliegen zu 
lassen oder Tiere – vor allem 
die in jedem Jahr allgegenwär-
tigen Gänse – gar zu füttern ist 
und bleibt am Strandbad verbo-
ten. Ein Verstoß hiergegen kann 
gemäß der geltenden Strand-
badsatzung eine Ordnungswid-
rigkeit darstellen und mit einem 
Bußgeld belegt werden. Dies 
und die übrigen Regeln soll 
der städtische Ordnungsdienst 
– außerhalb des Strandbades 
auch den ruhenden Verkehr - 
überwachen. Das Parken ist auf 
den vorgesehenen Parkplätzen 
samstags sowie an Sonn- und 
Feiertagen zwischen 11 und 19 
Uhr auf maximal drei Stunden 
begrenzt. Die ausgeschilderten 
absoluten Halteverbote sowie 
die gesetzlichen Regelungen im 
Bereich der Haltestellen gelten 
uneingeschränkt. Falschparker 
werden in sicherheitsrelevanten 
Bereichen konsequent abge-
schleppt. Die Stadt appelliert 
an alle Besucher, mit öffent-

lichen Verkehrsmitteln zum 
Strandbad zu fahren.

Apropos: Bis voraussicht-
lich Sonntag, 10. September, 
pendeln die Busse an Samsta-
gen, Sonntagen und Feiertagen 
in Baden-Württemberg von 
12.30 bis etwa 20.30 Uhr im 
20-Minutentakt zwischen den 
Haltestellen Rheingoldhalle 
und Strandbad. An Ferienta-
gen in Baden-Württemberg 
fahren die Busse zusätzlich 
montags bis freitags zwischen 
15.30 und etwa 20.30 Uhr im 
20-Minutentakt. 

Zwei Themen bleiben auch 
über die Saison hinaus aktuell. 
Zum einen das immer noch 
geltende (der frühere VGH-Vi-
ze Jörg Schmidt war mit seiner 
Klage gescheitert) Badeverbot. 
Diesen Part haben jetzt enga-
gierte Mitglieder des Mannhei-
mer Strandbadvereins MaStra 
übernommen und erneut Klage 
eingereicht – juristische Unter-
stützung inklusive. Nach Ein-
schätzung des MaStra werde 
man aber einen langen Atem 
brauchen. Wie auch vermutlich 
beim baufälligen Wirtschafts-
gebäude am Campingplatz. 
„Und wir sind noch nicht am 
Ende“, hatte Oberbürgermei-
ster Peter Kurz mit Blick auf 
das schon damals marode Ge-
bäude anlässlich der Wieder-
eröffnung der umgestalteten 
Uferpromenade im Juni 2015 
fast schon prophetisch gesagt. 
Hier soll erst 2024 ein Archi-
tektenwettbewerb stattfi nden. 

nco

Am Strandbad bleibt es spannend
Saison 2023: Neue Regeln und Kontrollen / Klage und Bistro-Planung

Am beliebten Mannheimer Lido steht die Saison bevor. Und es bleibt spannend.  Foto: Kranczoch

NECKARAU. Die Schaffung 
zusätzlicher Kinderbetreu-
ungsplätze ist das erklärte Ziel 
der Stadt Mannheim. Dazu 
gehört – laut Stadt – nicht 
nur der Ausbau an Plätzen; 
die wichtigste Aufgabe da-
bei sei die Gewinnung und 
Bindung von zusätzlichen 
pädagogischen Fachkräften. 
„Unsere Aufgabe ist es, den 
Ausbau und die Personalge-
winnung für Kitas parallel 
voranzubringen, beides muss 

Hand in Hand gehen“, hebt 
Bildungsbürgermeister Dirk 
Grunert hervor. „Die größ-
te Herausforderung ist aber 
eindeutig die Gewinnung von 
Fachpersonal.“ Zurzeit können 
in Mannheim rund 50 Stellen 
alleine in städtischen Kitas 
aufgrund des Fachkräfteman-
gels nicht besetzt werden.
„Um das Ziel eines bedarfsge-
rechten Angebots an Betreu-
ungsplätzen schnellstmöglich 
zu erreichen, wird das Tempo 

für den weiteren Kita-Ausbau 
konsequent hochgehalten“, 
so die Stadt weiter. In drei 
Mannheimer Stadtbezirken 
sind aktuell Standortuntersu-
chungen durchgeführt worden, 
um Optionen für zusätzliche 
Betreuungsplätze zu prüfen. 
Für Friedrichsfeld, Vogelstang 
und Neckarau wurden nun 
die neuen Standortkonzepti-
onen vorgestellt und im Aus-
schuss einstimmig empfohlen.
Insgesamt sollen in den drei 

Stadtbezirken 650 neue Kita-
Plätze entstehen. Der Krip-
pen-Ausbau stehe dabei im 
Vordergrund. Die Nachfrage 
an Betreuungsplätzen für Kin-
der unter drei Jahren sei bei 
den Familien in Mannheim in 
den vergangenen Jahren be-
sonders stark gestiegen. Das 
Ziel sei es deshalb, die Ka-
pazitäten im Krippenbereich 
bis 2030 in den Stadtteilen 
annähernd zu verdoppeln.
In Neckarau wurde an sieben 

neuen Standorten der Ausbau 
von Betreuungskapazitäten 
geprüft und soll an drei Stand-
orten weiterverfolgt werden.

Im städtischen Kinderhaus 
Neckarau wird neben der 
vorschulischen Kinderbetreu-
ung eine Hort-Gruppe für 
Grundschulkinder angeboten. 
Im Rahmen des Ausbaus der 
Ganztagsgrundschulen im 
Stadtteil könnte das Hort-An-
gebot perspektivisch entfallen. 
Die zur Verfügung stehenden 

Räume sollen für die früh-
kindliche Betreuung ertüchti-
gt und als zusätzliches Krip-
penangebot genutzt werden.

Neubau einer Kita in der 
Neckarauer Straße 97 mit 
vier statt drei Gruppen: Der 
Investor Erhard & Stern aus 
Heidelberg beabsichtigt in 
der Neckarauer Straße 97 den 
Neubau eines Wohngebäudes 
mit einer integrierten drei-
gruppigen Kita. Ein städte-
baulicher Wettbewerb hierzu 

ist bereits erfolgt. In Abstim-
mung mit der Verwaltung hat 
der Investor die Bereitschaft 
signalisiert, die Kita mit einer 
Krippengruppe mehr als vier-
gruppige Einrichtung auszu-
führen. Der Investor befi ndet 
sich derzeit im Dialog mit 
verschiedenen interessierten 
Trägern; eine Fertigstellung 
ist 2025 geplant.

Kommt eine Kita beim VfL Kurpfalz?
650 neue Plätze in Planung / Verschiedene Standorte unter die Lupe genommen

Fortsetzung auf Seite 2 

Die aktuelle Ausgabe  
und das Archiv der  
NAN finden Sie unter 
Stadtteil-Portal.de

Vorteile für GDS-Mitglieder
Werden Sie Mitglied und profitieren Sie 
von den vielfältigen Aktionen:

  �Netzwerk von über 100 Mitgliedern aus den  
verschiedensten Branchen (Handwerk,  
Dienstleistung, Gastronomie und Einzelhandel).

  �Einziger Gewerbeverein Mannheims mit  
eigener Stadtteilzeitung als Herausgeber:  
Die „Neckarau-Almenhof-Nachrichten“ (NAN),  
Auflage 24.500 Stück, erscheinen monatlich in  
Neckarau, Almenhof, Niederfeld und Lindenhof.

  �Neumitglieder erhalten einen kurzen  
Vorstellungstext in der NAN kostenlos.

  �Mitglieder erhalten 10% Rabatt auf eine Anzeigen- 
schaltung in den NAN bei GDS-Aktionen.

  �Durchführung von gemeinsamen Aktionen, wie 
 z. B. Ostereieraktion und Weihnachtsverlosung.

  �Exklusive Teilnahme an GDS-Gutscheinaktionen,  
die die regionale Kaufkraft der Mitgliedsunternehmen 
unterstützen und zusätzlich Umsatz erzielen.

  �Steigerung des Bekanntheitsgrads durch die Auto- 
Aufkleberaktion „Neckarau hat, was alle suchen“.

  ��Unterstützung und Durchführung von Veranstaltungen 
für die Neckarauer Geschäftswelt und Anwohner,  
z. B. Neujahrsempfang, Leistungsschau, Kerwe, Gesund- 
heitswoche oder Lange Nacht der Kunst und Genüsse.

  �Kostenlose Präsenz von Mitgliedsfirmen auf der  
GDS-Homepage inkl. werbewirksamem Logo und  
Kontaktdaten.

  ��Präsentation Ihres Unternehmens bzw. Logos auf  
GDS-Veranstaltungen.

  �Aktuelle Informationen aus Neckarau über die  
GDS-Homepage.

  ��Passwortgeschützter Zugang zum internen  
Mitgliederbereich auf der GDS-Homepage.

  �Einladung zur Jahreshauptversammlung 
inklusive Abendessen.

  �Mitglieder-Rundschreiben mit aktuellen Vorstandsinfos.


